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Vorlage Nr. 558/XIX 

 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Verwaltungsausschuss  01.10.2026  

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  01.10.2026  

  

Gründung einer Gesamtkirchengemeinde Alfeld (Leine);  
Hier: Patronatsvertrag mit der ev.-luth. St. Nicolai Kirchengemeinde Alfeld (Leine) 

 
Die ev.-luth. St. Nicolai Kirchengemeinde Alfeld beabsichtigt, zum 1. Januar 2027 mit anderen 
Kirchengemeinden aus dem Stadtgebiet eine Gesamtkirchengemeinde Alfeld (Leine) zu 
gründen. Aus Sicht der ev.-luth. Kirchengemeinden der Landeskirche Hannover im Stadtgebiet 
geschieht dies, um auch künftig angesichts zurückgehender Mitgliederzahlen und 
zurückgehender kirchlicher Mittel das kirchliche Leben in der Stadt Alfeld (Leine) zu 
gewährleisten.  
 
Im Hinblick auf die Diskussion über den Veränderungsprozess hat es am 3. September 2026 
ein gemeinsames Gespräch zwischen den betroffenen Parteien im Rathaus der Stadt Alfeld 
(Leine) gegeben.  
 
Durch einstimmigen Beschluss des Kirchenvorstandes der St. Nicolai Kirchengemeinde vom 
13.09.2026, an dem die Stadtverwaltung nicht beteiligt war, bietet die Gemeinde der Stadt 
Alfeld (Leine) an, im Zuge der Beteiligung von St. Nicolai an einer Gesamtkirchengemeinde das 
Patronatsverhältnis anzupassen und hierbei die Partizipationsrechte des Rates der Stadt Alfeld 
(Leine) an den Entscheidungsprozess der neuen Kirchengemeinde in Bezug auf das Patronat 
nicht nur zu erhalten, sondern zu stärken.  
 
Ein entsprechender Protokollauszug der Kirchenvorstandssitzung ist als Anlage beigefügt.  
 
Hiernach schlägt die ev.-luth. St. Nicolai Kirchengemeinde Alfeld (Leine) eine Änderung bzw. 
einen Nachtrag zum Patronatsvertrag vor, der unter Vorbehalt notwendiger kirchenrechtlichen 
Genehmigungen steht. Die sich aus dem Protokoll ergebende Formulierung, dass die 
nachfolgend aufgezählten Punkte sinngemäß im Nachtrag aufgeführt werden sollen, konnte 
nach Rücksprache mit dem Landeskirchenamt dahingehend konkretisiert werden, als das Wort 
sinngemäß entfallen kann.  

 
Auf Nachfrage hat der Kirchenvorstand der St. Nicolai Gemeinde kurzfristig klarstellend 
beschlossen, dass die fünf Punkte des Angebotes zur Änderung des Patronatsvertrages nicht 
monolithisch zu betrachten sind. Ausdrücklich wurde erklärt, dass die aufgezählten Punkte 
sofern sie einen Regelungsgehalt haben, separat aufbauend als Angebot gewertet werden 
können.  
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Damit kann der Rat der Stadt Alfeld (Leine) über die Punkte jeweils separat abstimmen.  
 
Es wird um Beratung und Beschlussfassung gebeten.  
 
 
Anlage: 

Protokollauszug der Kirchenvorstandssitzung   
 
 
 


